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Gemeinsam – mit Spaß und Freude!
Verhaltenskodex …………………………………………….(Name des Vereins u.a.)
[image: ][image: ]Trainer/innen
Grundregeln:	Als wichtigste Aufgabe unserer Trainer/innen sehen wir es an, bei allen unseren Spielern/innen Begeisterung für das Fußballspielen zu entfachen. Daher muss der/die Trainer/in auch diese Begeisterung vorleben. Von unseren Trainer/innen erwarten wir, dass sie allen Spieler/innen Freude und Spaß am Fußballspielen vermitteln, damit sie mit Herz und Leidenschaft dem runden Leder nachjagen. Jedem/r Trainer/in muss es bewusst sein, dass er/sie als Vorbild agiert und er/sie diese/r Vorbildfunktion auch gerecht wird. Unsere Trainer/innen sollen den/die Spieler/in nicht nur als Sportler/in, sondern vor allem auch als Mensch sehen und dabei neben der sportlichen auch für eine positive menschliche Entwicklung sorgen. 
Von unseren Trainer/innen erwarten wir daher nachfolgend beschriebene Verhaltensweise:

· Freundlichkeit/Teamfähigkeit/Hilfsbereitschaft
· Ich grüße die Spieler/innen, Eltern meiner Spieler/innen, Trainerkollegen/-innen, Funktionäre des Vereins und sonstige Personen. Freundlichkeit und Respekt ist für mich selbstverständlich.
· Für mich ist das Miteinander sowie die Unterstützung untereinander eine Selbstverständlichkeit.
· In den sozialen Medien (z.B. Facebook, Instagram, WhatsApp u.a.) werde ich mich nicht negativ über Trainerkollegen/-innen, Funktionäre, Spieler/innen und Eltern äußern.
· Ich pflege einen positiven Umgang mit allen Trainer/innen, Funktionären, Schiedsrichter/innen, Spieler/innen und Eltern.

· Umwelt und Sauberkeit
· Mit Vereinseigentum gehe ich sorgfältig um. Ich lasse keinen Abfall auf dem Vereinsgelände liegen und verlasse die Dusch- und Umkleideräume stets sauber. Diese Regel gilt auch, wenn ich Gast bei anderen Vereinen bin. 
· Der ordentliche Umgang mit Trainingshilfen sowie Trikots u.a. ist für mich selbstverständlich.

· Kritikfähigkeit und Kommunikation
· Kritik an meinem Verhalten nehme ich ernst.
· Bin ich mit Dingen nicht einverstanden, kann ich jederzeit mit dem/der Jugendleiter/in darüber reden.

· Fairplay und Ehrlichkeit
· Gegenüber den gegnerischen Trainer/innen, Betreuer/innen, Spieler/innen und Zuschauer/innen verhalte ich mich stets fair und respektvoll.
· Ich akzeptiere Entscheidungen der Schiedsrichter/in, auch wenn mir das manchmal schwer fallen sollte.
· Umgang mit den Spielern
· Ich bin mir meiner Vorbildfunktion gegenüber meinen Spielern/Spielerinnen bewusst.
· Ich behandle alle Spieler/innen gleich, achte auf sportliche und soziale Fairness und bin offen für ihre Probleme.
· [bookmark: _GoBack]Probleme mit Spieler/innen (und auch Eltern) versuche ich in einem Vier-Augen-Gespräch zu klären. In besonderen Fällen ziehe ich den/die Jugendleiter/in o.ä. hinzu.
· Ich wirke stets positiv auf meine Spieler/innen ein und motiviere sie.

· Training und Spiel
· Ich bin stets pünktlich vor Beginn der Veranstaltung (z.B. Training, Spiel u.a.) vor Ort.
· Ich vermeide im Training und Spiel unsachliche und lautstarke Kritik an den Spielern.
· Mir ist bewusst, dass ich mein Training gründlich vorbereiten sollte.
· Sofern es erforderlich ist, dass ich eine/n andere/n Spieler/in aus einer anderen Mannschaft benötige, kommuniziere ich dies zuerst mit dem/r jeweiligen Trainer/in.
· Ich bin mir als Kindertrainer/in bewusst, dass egal in welcher Situation wir uns befinden, immer das Motto: Spielerlebnis geht vor Spielergebnis! zu beachten ist.
· Beim Aufwärmen vor dem Spiel, während dem Spiel und Training rauche ich nicht und trinke keinen Alkohol.

· Sonstiges
· Ich bin dafür verantwortlich, dass die Verhaltensregeln eingehalten werden. Sollte es hierbei zu Problemen kommen, wende ich mich an den/die Jugendleiter/in.
· Sollte ich eine/n Spieler/in aus einem anderen Verein ansprechen bzw. zum Wechsel überreden wollen, stimme ich dieses mit dem/der Jugendleiter/in  v o r h e r  ab.
· Sollte ein/e Spieler/in den Verein verlassen möchten, informiere ich den/die Jugendleiter/in. Ohne deren Zustimmung, darf ich keinen Spielerpass herausgeben.

[image: ][image: ]Spieler/innen:
Grundregeln: Für jede/n Spieler/in sind Verlässlichkeit, Kameradschaft, Teamfähigkeit und Disziplin Voraussetzung für die Betreibung unseres Mannschaftssports. Wir erwarten von unseren Spielern eine vernünftige Einstellung zum Fußball und Respekt gegenüber unseren Trainer/innen, Mitspieler/innen, Funktionären, Schiedsrichter/innen und Eltern. Jede/r Spieler/in ist für ein positives Bild unseres Vereins verantwortlich.
Von unseren Spielern erwarten wir daher nachfolgend beschriebene Verhaltensweise:

· Freundlichkeit/Teamfähigkeit/Hilfsbereitschaft
· Ich grüße meine Mitspieler/innen, Eltern meiner Mitspieler/innen, Trainer/innen und Funktionäre des Vereins. Freundlichkeit und Höflichkeit sind für mich selbstverständlich.
· Ich respektiere meine Trainer/innen, Mitspieler/innen und Gegenspieler/innen und werde sie nicht diskriminieren. Ich bekenne mich zur Gewaltlosigkeit gegenüber anderen. 
· In den sozialen Medien (z.B. Facebook, Instagram, WhatsApp u.a.) werde ich mich nicht negativ über Spieler/innen, Trainer/innen, Funktionäre und Eltern äußern.
· Sollte ein/e andere/r Spieler/in Probleme haben und mich um Hilfe bitten, bin ich gerne dazu bereit.
· Ich stelle mich in den Dienst der Mannschaft und verhalte mich diszipliniert. Das Team steht dabei immer im Vordergrund.
· Umwelt und Sauberkeit
· Mit Vereinseigentum gehe ich sorgfältig um. Ich lasse keinen Abfall auf dem Vereinsgelände liegen und verlasse die Dusch- und Umkleideräume stets sauber. Diese Regel gilt auch, wenn ich Gast bei anderen Vereinen bin. 
· Der ordentliche Umgang mit Trainingshilfen sowie Trikots u.a. ist für mich selbstverständlich.

· Kritikfähigkeit/Kommunikation
· Kritik an meinem Verhalten nehme ich ernst.
· Bin ich mit Dingen nicht einverstanden, spreche ich zuerst mit meinem/meiner Trainer/in darüber. Darüber hinaus habe ich natürlich auch die Möglichkeit mit dem/der Jugendleiter/in zu sprechen.
· Entscheidungen des/der Trainers/Trainerin in Sachen Mannschaftsaufstellung und Trainingsgestaltung werden von mir akzeptiert.

· Fairplay/Ehrlichkeit
· Gegenüber meinem/meiner Gegenspieler/in, egal ob im Training oder im Spiel, verhalte ich mich stets fair und respektvoll. Dasselbe gilt gegenüber dem/der gegnerischen Trainer/in, dem/der Schiedsrichter/in, den Eltern und Zuschauern.
· Sollte ein/e andere/r Spieler/in einen Fehler machen, unterstütze ich ihn/sie mit aufmunternden Worten.
· Ohne Schiedsrichter/in könnte ich nicht Fußball spielen. Daher akzeptiere ich seine/ihre Entscheidungen.
· Gegenüber meinem/meiner Trainer/in bin sich stets ehrlich. Frühzeitiges Ansprechen von Problemen hilft dem Team und mir selbst.

· Training und Spiel
· Die Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb ist für mich eine Selbstverständlichkeit. Ich versuche, keine Einheit zu versäumen. Wenn ich einen Termin nicht wahrnehmen kann, werde ich mich so früh wie möglich abmelden.
· Meine Einstellung zum Trainings- und Spielbetrieb ist ernsthaft. Ich bin stets pünktlich vor Beginn der Veranstaltung (z.B. Training, Spiel u.a.) vor Ort.
· [image: ]Ich vermeide im Training und Spiel unsachliche und lautstarke Kritik an meinen Mit- und Gegenspieler/innen.


Eltern:
Grundregeln: Für Eltern und auch Großeltern ist die Zeit, die sie mit ihren Kindern und Enkelkindern auf dem Sportplatz verbringen dürfen, sehr häufig ein schönes Erlebnis.
Unsere Nachwuchskicker sollen in unserem Verein zu starken Persönlichkeiten heranwachsen. Ganz oben steht für uns dabei das Fair-Play und der Respekt gegenüber dem Gegner, den gegnerischen Zuschauer/innen, dem/der Schiedsrichter/in, den eigenen Mitspielern/innen und den Trainer/innen und Betreuern/innen. Dabei kommt gerade den Eltern und Großeltern eine Vorbildfunktion zu, da sie mit ihrem Verhalten auf dem Sportplatz auch das Verhalten unserer Nachwuchsspieler/innen beeinflussen.

Von unseren Eltern erwarten wir daher nachfolgend beschriebene Verhaltensweise:


· Eigenes Kind
· Ermuntern Sie und helfen Sie Ihrem Kind die „Verhaltensregeln Spieler/in“ zu beachten.
· Sagen Sie Ihrem Kind nie, ein/e andere/r Spieler/in ist der/die Schlechteste.
· Sagen Sie Ihrem Kind nie, es sei der/die beste Spieler/in.
· Zahlen Sie keine „Torprämie“.
· Entwickeln Sie für Ihr Kind keinen falschen Ehrgeiz und setzen es nicht unter Druck.

· Trainer/innen
· Respektieren Sie die Entscheidungen des/r Trainer/in gegenüber der Aufstellung, Ein- und Auswechslungen sowie den Trainingsinhalten.
· Streuen Sie Kritik an dem/r Trainer/in nie im Elternkreis Ihres Kindes oder in der Öffentlichkeit, sondern suchen Sie dazu das „Vier-Augen-Gespräch“.
· Denken Sie immer daran, Eltern bleiben Eltern und sind keine Trainer/innen.

· Spiel
· Versuchen Sie so oft wie möglich bei den Spielen anwesend zu sein und unterstützen Sie dabei die gesamte Mannschaft. Feuern Sie das Team so an, dass Sie dabei aber immer fair und respektvoll gegenüber der gegnerischen Mannschaft bleiben.
· Verhalten Sie sich stets fair und respektvoll gegenüber dem/der Schiedsrichter/in und akzeptieren Sie seine Entscheidungen.
· Rufen Sie keine negativen und demotivierenden Kommentare in das Spiel. Muntern Sie die Spieler/innen lieber positiv auf.
· Verkraften Sie auch Niederlagen fair, denn man kann nicht immer gewinnen.

· Identifikation mit dem Verein
· Unsere Trainer/innen und Betreuer/innen sind ehrenamtlich tätig. Zeigen Sie Interesse an ihrer Arbeit und helfen ihnen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten.
· Beteiligen Sie sich am Fahrdienst und anderen Aktivitäten (z.B. Trikotwäsche, Organisation von Mannschaftsfeier u.a.), so wie es Ihnen möglich ist.
· Tragen Sie dazu bei, dass Ihr Kind zuverlässig und pünktlich am Trainings- und Spielbetrieb teilnimmt. 
· Werden Sie sich Ihrer Vorbildrolle bewusst, wenn es um den Umgang mit Alkohol, Zigaretten usw. geht.
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